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Sitzung des Gemeinderates der Stadt Waldkirch
am 3. Juli

Am Montag, 3. Juli, beginnt um 18 Uhr im Bürgersaal des Rathauses
Waldkirch (Marktplatz 1-5) eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Stadt Waldkirch.
Auf der Tagesordnung stehen:
1. Fragen undAnregungen derZuhörer; 2. Änderung der Betriebssatzung
für das Wasserwerk der Stadt Waldkirch; 3. Änderung der Betriebssat-
zung für die Wohnungswirtschaft der Stadt Waldkirch; 4. Änderung der
Betriebssatzung für die Technischen Betriebe der Stadt Waldkirch;
5. Änderung der Betriebssatzung für die Abwasserbeseitigung der Stadt
Waldkirch; 6. Änderung der Satzung über die Benutzung der öffent-
lichen Freizeitanlage Waldkirch-Suggental; 7. Änderung der Geschäfts-
ordnung des Gemeinderates: Festlegung des regelmäßigen Sitzungsta-

ges; 8. Stadthalle Waldkirch: Baubeschluss „Neue Aufzugsanlage“ und
Genehmigung überplanmäßiger Auszahlungen; 9. Tourismusbericht
2016; 10. Elztal & Simonswäldertal Tourismusverwaltungs
GmbH: Jahresabschluss 2016; 11. Elztal & Simonswäldertal Tourismus
GmbH & Co. KG: Jahresabschluss 2016; 12. Bekanntgaben und kleine An-
fragen.

Dank des Oberbürgermeisters für das gelungene
Festwochenende

Vom 23. bis zum 25. Juni richtete die Stadt Waldkirch das 12. Internationale
Orgelfest aus; im Verbund mit dem Orgelfest fand das 43. Waldkircher Stadt-
fest statt.
„Mit vereinten Kräften hat sich die Stadt an diesem Wochenende in eine gro-
ße Bühne verwandelt und sich von ihrer besten Seite präsentiert“, zieht
Oberbürgermeister Roman Götzmann Bilanz: „Wir möchten deshalb die Ge-
legenheit nutzen, uns bei allen denen zu bedanken, die ihre Kraft und Zeit
für das Gelingen dieses Wochenendes eingesetzt haben.
Sie haben eine großartige Leistung erbracht!
Das gibt uns einen schönen Rückenwind für die Heimattage.“

Heimattage - Anmeldeschluss für Vereine und Veranstalter
am 30. Juni!

Keine 200 Tage mehr bis zum Start der Heimattage Baden-Württemberg in
Waldkirch. Der Veranstaltungskalender hat sich bereits sehr gut gefüllt und
die Jahresprogrammplanung befindet sich in den letzten Zügen. Allen Verei-
nen bietet sich im kommenden Jahr die Chance, mit eigenenVeranstaltungen
ihre „Heimat Waldkirch“ vor einem großen, landesweiten Publikum zu prä-
sentieren. Aktuell werden ein Programmheft sowie ein Online-Kalender er-
stellt. Für das Programmheft und den Kalender können die Vereine ihre Ver-
anstaltungen noch bis Freitag, 30. Juni, anmelden.Voraussetzung für dieAuf-
nahme in den Heimattage-Kalender ist, dass die Veranstaltungen und Pro-
jekte sich mit dem Thema Heimat oder den vier Themenschwerpunkten
„Musik im Blut“, „Begegnen & Bewegen“, „Heimatgefühle“ und „Stadtge-
schichten“ auseinandersetzen. Weitere Informationen und Anmeldung bei
Anna Scholand unter der Telefonnummer 07681 / 40 42 14 oder per E-Mail an
heimattage@stadt-waldkirch.de.

Sicherheitsrisiko hereinragende Äste und Sträucher

Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straße und in den Gehweg
hineinragen, können ein ernsthaftes Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteil-
nehmer darstellen. Sie behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und
Einmündungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Beleuchtungen
und Hausnummern.
Die Stadtverwaltung weist alle Haus- und Grundstückseigentümer darauf
hin, dass sie nach den Vorschriften des Straßengesetzes Baden-Württemberg
verpflichtet sind, diese Beeinträchtigungen zu entfernen. Über den Gehwe-
gen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Meter frei sein, über Straßen min-
destens 4,5 Meter Höhe. Entlang des öffentlichen Straßenraums, hierunter
fallen auch landwirtschaftliche öffentliche Wege, ist der Bewuchs auf die
Grundstücksgrenze zurückzunehmen.
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche die öffentliche
Beleuchtung oder Sicht auf Verkehrsschilder, Straßenschilder, Hausnum-
mern usw. behindern, zurückzuschneiden. Die Stadtverwaltung bittet alle
Grundstückseigentümer sowie Nutzungsberechtigte dafür Sorge zu tragen,
dass der Gehweg- und Straßenbereich gemäß den Vorschriften freigehalten
wirdunddieüberhängendenÄste, SträucherundHeckenzurückgeschnitten
werden.

Müllabfuhr im Juli und August wieder wöchentlich

Im Juli und August werden die grauen Tonnen wieder wöchentlich geleert.
Diese Regelung gilt für die Abfuhren ab 3. Juli bis zum 31. August 2017. Die
Abfuhr erfolgt am gewohnten Tag, die Termine stehen auch im Abfallkalen-
der. Allerdings kann sich wegen der Ferienzeit und aus Witterungsgründen
der Tourenplan des Abfuhrunternehmens verschieben, so dass die grauen
Tonnen am Abfuhrtag auch schon früher oder später als gewohnt geleert
werden. Die Tonnen müssen deshalb am Abholtag bereits um 6 Uhr am Stra-
ßenrand stehen. Für die Papiertonnen (Abholung alle vier Wochen) und die
Gelben Säcke (alle zwei Wochen) ändert sich nichts.

Nächster Blutspendetermin am 9. Juli

15.000 Blutspenden sind täglich in Deutschland für die lebenswichtige Blut-
versorgung der Patienten nötig. Auch die beste medizinische Versorgung
kann nur helfen, wenn genügend Blutpräparate zur Verfügung stehen. Daher
ist es so wichtig, dass möglichst viele Menschen spenden. Neben der guten
Tat können Blutspender auch aktiv für die eigene Gesundheit vorsorgen,
denn jede Blutspende ist gleichzeitig ein kleiner Gesundheitscheck. Der
nächste Blutspendetermin in Waldkirch ist am Donnerstag, 9. Juli. Von 14.30
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bis 19.30 Uhr bittet das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Kollnau, in der Fest-
halle Kollnau um zahlreiche Spenden. Weitere Informationen dazu gibt es
unter www.drk-kollnau.de oder unter der Telefonnummer 07681 239 38; E-
Mail: info@drk-kollnau.de. Darüber hinaus sind Informationen zur Blut-
spende auch unter der gebührenfreien Hotline 0800 / 119 49 11 und im Inter-
net unter www.blutspende.de erhältlich.

Beratung im Sozialrecht:

Der nächste Sprechtag des VdK Sozialrechtsschutz gGmbH findet in Wald-
kirch am Montag, 10. Juli, statt. Von 14 bis 16.30 Uhr berät Silke Löffler im
Generationenbüro im Rathausinnenhof. Die Beratung und rechtliche Vertre-
tung umfasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen
(Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen Entschädi-
gungsrecht als auch in der Grundsicherung fürArbeitssuchende und imAlter
vertreten. Anmeldung unter der Telefonnummer 0761 / 50 44 90.

Agentur für Arbeit am 11. Juli geschlossen

Die Agentur für Arbeit Freiburg, das Jobcenter Freiburg und die Jugendbe-
rufsagentur „Gleis25“ in der Bismarckallee wie auch das Jobcenter Breisgau-
Hochschwarzwald sind wegen einer betriebsinternen Veranstaltung am
Dienstag, 11. Juli, geschlossen. Das gilt auch für die angeschlossenen Ge-
schäftsstellen in Müllheim, Titisee-Neustadt und Emmendingen. Wer sich an
diesem Tag arbeitslos melden will, kann dies auch am Mittwoch, 12. Juli,
nachholen, ohne dass Nachteile entstehen. Die Arbeitnehmer-Rufnummer
0800 4 5555 00 ist wie gewohnt zwischen 8 und 18 Uhr erreichbar.

Die Renten steigen

Mehr Rente ab Juli 2017: Rentnerinnen und Rentner in den alten Bundeslän-
dern können sich über 1,9 Prozent und in den neuen Bundesländern über
3,59 Prozent mehr Rente freuen. Die Höhe der Rentenanpassung basiert auf
den Zahlen des Statistischen Bundesamts zu Lohnentwicklung und beitrags-
pflichtiger Entgeltentwicklung. Grund für die unterschiedliche Rentenerhö-
hung ist die höhere Lohnsteigerung in den neuen im Vergleich zu den alten
Bundesländern. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
weist darauf hin, dass die Anpassungsmitteilungen - abhängig vom erstma-
ligen Rentenbeginn - in den Monaten Juni und Juli vom Rentenservice der
Deutschen Post AG versendet werden. Erklärungen zu den Fachbegriffen in
der Rentenversicherung bietet die Broschüre „Das Renten-ABC“. Sie kann
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 / 825 23 888 bestellt werden oder
per E-Mail an presse@drv-bw.de. Auf www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de steht die Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Ver-
fügung.
Weitere Auskünfte rund um das Thema gibt es beim kostenlose Servicetele-
fon unter der Nummer 0800 100048024 sowie im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de.

Beratungsstelle „Pflegestützpunkt“

Wenn eine Pflegesituation eintritt, haben Betroffene und Angehörige oft
einen hohen Bedarf an Informationen und suchen kompetente Beratung und
Unterstützung. Hier hilft der „Pflegestützpunkt“. Das ist eine Beratungsstelle
für gesetzlich versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte im
Landkreis Emmendingen. Die Beratungen finden in der Regel im Pflegestütz-
punkt Emmendingen (Markgrafenstraße 8) statt. Nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung sind aber auch Beratungen in Waldkirch im Generatio-
nenbüro (Rathausinnenhof) möglich sowie Hausbesuche. Terminvereinba-
rung und weitere Auskünfte gibt es bei Dipl. Sozialarbeiterin (FH) und Kran-
kenschwester Christiane Hartmann unter der Telefonnummer 07641 / 451 30
91 oder per E-Mail an pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de. Die
Beratungen sind vertraulich und unterliegen den Bestimmungen des Daten-
schutzes.

Sprechstunde Beirat für Menschen mit Behinderung

Die nächste Sprechstunde für Menschen mit Behinderung findet am Montag,
3. Juli, von 10 bis 11 Uhr im Generationenbüro im Rathausinnenhof statt. Jeder
Mensch, egal mit welcher Behinderung, kann sein Anliegen besprechen und
sich Rat und Hilfe holen. Der Beirat unterstützt, wo er kann. Weitere Infor-
mationen gibt es unter der Telefonnummer 07681 / 404 232 oder per E-Mail
an info@behindertenbeirat-waldkirch.de.

Informationsveranstaltung „Das ‚neue‘ Lehramt“

Am Donnerstag, 13. Juli, stellt die Leiterin der Stabsstelle für Lehrerbildung,
Sybille Schick, das neue Lehramtsstudium an der Albert-Ludwigs-Universi-
tät nach der Umstellung auf das Bachelor- und Mastersystem vor. Dazu gibt
es Informationen aus dem klassischen Berufsalltag. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum A007) der Agen-
tur für Arbeit Freiburg (Lehener Straße 77).

Informationsveranstaltung „Weiterbildung Landbau
im Nebenerwerb“

Nebenerwerbslandwirte haben meist eine gute Berufsausbildung, jedoch
selten eine ausreichend gute Vorbereitung auf den „Nebenberuf Landwirt“.
Die Fachschule für Landwirtschaft Emmendingen-Hochburg bietet deshalb
ein Ergänzungsangebot für diesen Bereich ab Anfang November 2017 an.
Der Kurs wird von November 2017 bis März 2019 berufsbegleitend in Teilzeit
angeboten. Der Unterrichtsschwerpunkt liegt in den Monaten November bis
März (2 x abends und teilweise Samstagvormittag). Die Ausbildung endet
mit der Prüfung zur „Staatliche geprüften Fachkraft für Landwirtschaft“.
Anmeldeformulare und weitere Infos unter: www.emmendingen.landwirt-
schaft-bw.de oder unter der Telefonnummer 07641 / 451 91 50
Am Montag, 17. Juli 2017 wird der Kurs bei einer Informationsveranstaltung
um 19 Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg vorgestellt. Dazu sind alle Interessenten herzlich eingeladen.

Informationsveranstaltung „Weiterbildung Weinbau
im Nebenerwerb“

Die Anforderungen an einen Weinbaubetrieb werden immer komplexer. Die
Fachschule für Landwirtschaft Emmendingen-Hochburg bietet deshalb ab
Anfang November 2017 wieder einen Kurs für motivierte Nebenerwerbswin-
zer und Betriebsleiter mit außerlandwirtschaftlicher Ausbildung an.
Die Ausbildung vermittelt umfassende Grundlagenkenntnisse im prakti-
schen Weinbau (Anbau, Ausbau, Vermarktung), der unternehmerischen Be-

triebsführung verknüpft mit Spezialwissen in ausgewählten Bereichen der
Weinbranche.
Der Kurs wird von November 2017 bis März 2019 berufsbegleitend in Teilzeit
angeboten. Der Unterrichtsschwerpunkt liegt in den Monaten November bis
März (2 x abends und teilweise samstagvormittags). Die Ausbildung endet
mit der Prüfung zur „Staatlich geprüften Fachkraft für Landwirtschaft“.
Anmeldeformulare und weitere Infos unter: www.emmendingen.landwirt-
schaft-bw.de oder unter der Telefonnummer 07641 / 451 91 50
Am Dienstag, 25. Juli, um 19 Uhr wird der Kurs bei einer Informationsveran-
staltung im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg vorgestellt. Dazu sind alle Interessenten herzlich eingeladen.

Informationsabend zu künstlichen Knie- und Hüftgelenken

Das Endoprothetikzentrum am Kreiskrankenhaus Emmendingen lädt zu
einem Vortrag über künstliche Gelenke für Knie und Hüfte am Donnerstag,
6. Juli, um 18.30 Uhr im „Haus am Festplatz“ des Landratsamtes Emmen-
dingen (Schwarzwaldstraße 4, beim Festplatz) ein.
Es referieren Prof. Dr. Achim König (Leiter des Endoprothetikzentrums und
niedergelassenerArzt inderorthopädischenPraxisklinikZähringen),Chef-
arzt Dr. Dietmar Kahl (Leiter der Abteilung Orthopädie, Traumatologie,
Fuß- und Wiederherstellungschirurgie am Kreiskrankenhaus Emmendin-
gen) sowie Oberarzt Dr. Peter Fichtner (Abteilung Orthopädie und Unfall-
chirurgie am Kreiskrankenhaus Emmendingen).
Der Eintritt ist frei; Parkmöglichkeiten bestehen auf dem Festplatz, der Zu-
gang zum Gebäude ist barrierefrei.

Süße Beerenbackstube für Kinder

Unter dem Motto „Süße Beerenbackstube“ lädt das Landwirtschaftliche Bil-
dungszentrum Emmendingen-Hochburg Kinder von acht bis zwölf Jahren
am Dienstag, 11. Juli, von 15 bis 18 Uhr zu einem Kochkurs ein. Die Teilnah-
megebühr beträgt 3 Euro plus 3 Euro für Lebensmittel. Anmeldung bis zum
6. Juli unter der Telefonnummer 07641 / 451 91 92.

Karriere mit Zukunft in der Steuerverwaltung

Das duale Studium zum Bachelor of Laws oder der Ausbildung zum Finanz-
wirt oder zur Finanzwirtin in der Steuerverwaltung öffnen eine Menge Per-
spektiven:
Das duale Studium läuft drei Jahre lang. Der abwechslungsreiche theoreti-
sche Teil erfolgt an der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen
in Ludwigsburg. Für die praktische Ausbildung geht es ins Finanzamt. Dafür
gibt es ca. 1.200 Euro Gehalt im Monat. Mitbringen müssen die Bewerberin-
nen und Bewerber gute Zeugnisse, besonders in Mathematik und Deutsch,
sowie Interesse für Datenverarbeitung, außerdem die allgemeine Hoch-
schulreife, eine fachgebundene Hochschulreife, die Fachhochschulreife oder
einen gleichwertigen Abschluss. Nach einem erfolgreichen Studium steht
einer Karriere im gehobenen Dienst nichts mehr im Weg. Mit einer internen
Zusatzausbildung können Absolventen in den Außendienst einsteigen, zum
Beispiel bei der Betriebsprüfung oder der Steuerfahndung.
Die Ausbildung zum Finanzwirt oder zur Finanzwirtin in der Steuerverwal-
tung dauert zwei Jahre - und das bei rund 1.150 Euro Gehalt.Acht Monate lang
dreht sich in den Bildungszentren in Freiburg oder Schwäbisch Gmünd alles
um die Fachtheorie, zum Beispiel Steuerrecht, Steuerverwaltung oder Orga-
nisation. Dort gibt es auch günstige Wohnheime. 16 Monate läuft die berufs-
praktische Ausbildung im Finanzamt - und zwar von Beginn an im Team und
mit echten Aufgaben. Gute Noten in Mathematik und Deutsch und Interesse
am Umgang mit dem PC werden ebenso vorausgesetzt wie Realschulab-
schluss, Werkrealschulabschluss, Fachschulreife oder ein gleichwertiger
Schulabschluss.
Alle Infos unter www.steuer-kann-ich-auch.de und direkt beim Ausbil-
dungsleiter Gerhard Leininger im Finanzamt Emmendingen unter der Tele-
fonnummer 07641 / 450107 oder per E-Mail an Gerhard.Leininger@fa-em-
mendingen.bwl.de.

Aktuelle Straßensperrungen in Waldkirch:

Peter-Thumb-Straße: Wegen Erschließungsarbeiten muss die Peter-Thumb-
Straße in Waldkirch im Bereich der Peter-Thumb-Straße 12 bis 20 in Bauab-
schnitten voll gesperrt werden - voraussichtlich bis zum 15. August.
Eisenbahnstraße: Wegen des Neubauvorhabens "Neue Ortsmitte Dresche-
schopf" ist die Eisenbahnstraße Im Bereich Kreuzung Alte Dorfstraße und
Torackerstraße bis zum 30. September für Fahrzeuge gesperrt. Fußgänger-
verkehr ist möglich."
Jahnstraße und Adalbert-Stifter-Straße:Wegen umfangreicher Sanierungs-
und Umgestaltungsarbeiten bleiben die Jahnstraße und die Adalbert-Stifter-
Straße bis voraussichtlich März 2018 voll gesperrt. Die Arbeiten erfolgen in
Bauabschnitten. Entsprechende Umleitungen sind ausgeschildert. Fußgän-
ger und Radfahrer kommen an den Sperrstellen vorbei.
Heitererweg: Wegen der Sanierungsarbeiten am Turm der Kastelburg vo-
raussichtlich bis Ende September mit Zulieferverkehr über den Heitereweg
zum Bruder-Klaus-Krankenhaus und weiter über die Holzfahrwege durch
den Wald zur Burg zu rechnen. Radfahrer und Fußgänger sollten diesen Be-
reich in diesem Zeitraum nach Möglichkeit umgehen. Die Absperrungen im
Bereich der Bauarbeiten auf dem Burggelände sind aus Gründen der Unfall-
verhütung dringend zu beachten. Der Turm selbst bleibt bis zur Fertigstel-
lung verschlossen.
Rebberg Buchholz: Ein Teil des landwirtschaftlichen Weges im Rebberg in
Waldkirch-Buchholz muss noch bis Anfang Juli voll gesperrt bleiben.
AmSchänzle:Das Baugebiet Am Schänzle wird derzeit erschlossen. Deshalb
werden in diesem Bereich bis voraussichtlich Ende Juli 2017 Halteverbots-
schilder aufgestellt. Oberhalb des Neubaugebietes „Am Schänzle“ bleiben
Feld- und Wanderwege bis Ende Juli 2017 voll gesperrt. Das Heldenkreuz ist
weiterhin über den Hugenwaldweg erreichbar.

Allgemeiner Veranstaltungskalender

Eine Übersicht über die Veranstaltungen aller Vereine und Institutionen in
Waldkirch gibt es auf dem Veranstaltungskalender der Tourismusgesell-
schaft Zweitälerland, der die Stadt Waldkirch angehört: www.zweitäler-
land.de.
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Apotheken-Notdienst:Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel. Dienstbereitschaft von
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden
Tages.
Donnerstag, 29.6., Apotheke Dr. H.
Haefelin, Hauptstr. 193, Denzlingen,
Tel. 07666/93090, Fax 930930. Breis-
gau-Apotheke, Alemannenstr. 2 a,
Teningen, Tel. 07641/8460, Fax
52433.
Freitag, 30.6., Stadt-Apotheke, Lan-
ge Str. 37, Waldkirch, Tel. 07681/
479110, Fax 4339.
Samstag, 1.7., easyApotheke Em-
mendingen, Freiburger Str. 4, Em-
mendingen, Tel. 07641/954280.
Sonntag, 2.7., Apotheke Simons-
wald, Talstr. 36 a, Simonswald, Tel.
07683/794, Fax 457. Bürkle-Apothe-
ke, Schillerstr. 19, 79312 Emmendin-
gen, Tel. 07641/42301.
Montag, 3.7.,Neue Apotheke, Milch-
hofstr. 1, Emmendingen, Tel. 07641/
9332221.
Dienstag, 4.7., Severin-Apotheke,
Alemannenstr. 17, Denzlingen, Tel.
07666/5844, Fax 8231.
Mittwoch, 5.7., Central-Apotheke,
Theodor-Ludwig-Str. 11, Emmendin-
gen, Tel. 07641/914170, Fax 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 70, El-
zach, Tel. 07682/1717, Fax 6223.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis: Im Kreis-
krankenhaus Emmendingen, Gar-
tenstr. 44. Die zentrale Notfallpraxis
ist am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr, am Mitt-
woch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
und an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8 bis 22 Uhr geöffnet und
kann ohne Voranmeldung besucht
werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag: 19 bis 23 Uhr, Freitag: 16 bis
23 Uhr, Samstag, Sonntag und Feier-
tag: 8 bis 23 Uhr. Tel. 0180/6076111.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst unter der Ruf-
nummer 0180/3222555-70 zu erfah-
ren. Sprechstunden in der Praxis von
10–11 Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch: 13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22

Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr. Tel. 0180/6075311.
Tierärztlicher Notfalldienst: Falls
der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist, versieht den tierärztlichen
Notfalldienst für Kleintiere an die-
sem Wochenende Dr. Leenen, Sexau,
Tel. 07641/9542097 (Kleintier) und
Dr. Rudloff, Elzach, Tel. 07682/290
(Großtier), der Notfalldienst für
Großtiere wird am Sonntag in der
Zeit von 10-18 Uhr versehen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax. 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, taube, gehör-
lose und sprachgeschädigte Perso-
nen).
Krankentransport: 19222 ohne Vor-
wahl.
EnBW Regional AG: Störungsmelde-
stelle Tel. 0800-3629477.
HILFE und BERATUNG:
Jugend- und Drogenberatungsstelle
„emma“, Friedhofstr. 1, Tel. 07681/
3891 oder 07641/41970.
Fachstelle Sucht-Beratung, -Be-
handlung, -Prävention, Friedhofstr. 1,
Tel. 07681/24623, Dienstags, Don-
nerstags 10-17 Uhr.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen: Waldkirch, Friedhofstr. 1, Tel.
07641/451-3531.
Anonyme Alkoholiker treffen sich
montags, 19.30 Uhr im Anbau der
Kirche, Freiburger Str. 1, Waldkirch.
Kontakt: Tel. 07641/573412.
Telefonseelsorge: Krisen- und Le-
bensberatung, jederzeit, vertraulich,
anonym, kostenfrei. Tel. 0800/1110111
od. 0800/1110222.
Ausländerberatung und Interkultu-
relles Büro der Stadt Waldkirch,
Marktplatz 1–5, Zimmer 2, Tel. 07681/
404-149.
Silberstreif, Hospizdienst: Einfühl-
same Begleitung von Menschen mit
lebensbedrohlichen Erkrankungen
und deren Angehörigen in Waldkirch
und Umgebung, Tel. 07681/ 4937665.
Sozialdienst kath. Frauen e.V.:
Schwangerschafts- und Lebensbera-
tung, Marktplatz 21, Tel. 07681/
474539-0.
Weisser-Ring e.V.:Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
Kinderschutzbund Waldkirch e.V.:
Emmendinger Str. 3, Waldkirch, Tel.
07681/9020, Sprechzeiten: Mo., 10-12
Uhr; Mi., 9-11 Uhr und 15-17 Uhr; Do.,
9-11 Uhr; 11-12 Uhr (im Generationen-
büro Waldkirch / Rathaus, Tel.
404232); Fr., 10-12 Uhr.
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